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Medien im Angebot der Medienzentrale 

Scannen Sie den QR-Code ein, um die 

Medienliste (PDF) herunterzuladen 

 



 

 

 

 

 

 

Erreichbarkeit 

Maternushaus, Kardinal-Frings-Straße 1-3, 50668 Köln 

 0221 1642 3333, Fax: 0221 1642 3335 

E-Mail: medienzentrale@erzbistum-koeln.de 

Internet: www.dombibliothek-koeln.de 

www.medienzentrale-koeln.de 
 

Öffnungszeiten 

Montag1  10.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 

Dienstag1   10.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 

Mittwoch2  geschlossen 

Donnerstag1  14.00 bis 17.00 Uhr 

Freitag2  geschlossen 
 

1) geöffnet für den Publikumsverkehr (Beratung und Freihandausleihe) 
2) geschlossen (Abholung und Rückgabe vorbestellter Medien durch Medientisch) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 
 

Aufgabe 

Die Medienzentrale ist eine kirchliche Dienstleistungseinrichtung für die Arbeit mit Medien: Medienberatung 

und Mediendistribution gehören ebenso dazu wie medienpädagogische Angebote. Die zur Verfügung gestellten 

Filme und Medien sind lizenziert für den nichtgewerblichen Einsatz in Seelsorge, Schule und Weiterbildung. 

 

Anmeldung 

Um die Medien nutzen zu können, melden Sie sich einfach bei der Medienzentrale an:  

www.medienportal-koeln.de/index/register 

 

Bestell- und Zustellarten 

Die meisten Filme bieten wir Ihnen als Online-Medien zum Download und Stream über unser Download- und 

Buchungsportal an: www.medienportal-koeln.de 

 

Filme auf DVD und weitere Leihmedien können per Onlinebuchung, persönlich, telefonisch oder per E-Mail be-

stellt werden. Auf Wunsch schicken wir Ihnen diese Medien gern auf dem Postweg zu. 

 

Schauen Sie bei uns vorbei! Wir beraten Sie gern! 

 

Impressum                   Januar 2023 

Herausgeber Erzbischöfliche Diözesan- und Dombibliothek Köln – Medienzentrale 

 50451 Köln 

 

Redaktion: Jürgen Pach/Matthias Ganter 

Verantwortlich: Marcus Stark 
 

 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

Anne Frank  Medien im Angebot der Medienzentrale  

 
 

 

 

Diözesan- und Dombibliothek Köln – Medienzentrale  

Kardinal-Frings-Str. 1-3, 50668 Köln Öffnungszeiten: 

Fon: 0221 1642 3333, Fax: 0221 1642 3335 Montag: 1             10.00 bis 13.00 und 14.00 bis 17.00 

E-Mail: medienzentrale@erzbistum-koeln.de Dienstag:1           10.00 bis 13.00 und 14.00 bis 17.00 

Internet: www.medienzentrale-koeln.de 

www.medienportal-koeln.de 

Mittwoch:2          geschlossen 

Donnerstag:1     14.00 bis 17.00 

Freitag:2              geschlossen 
 

1) geöffnet für den Publikumsverkehr (Beratung und Freihandausleihe) 
2) geschlossen (Abholung und Rückgabe vorbestellter Medien durch Medientisch) 

 

Wichtige Hinweise: Thematische Signaturen der Medienzentrale 
 

 

Liebe Kundinnen und Kunden, 
 

um Ihnen das Stöbern in unserem Medienbestand zu ermöglichen, präsentieren wir unsere 

entleihbaren Medien nach Themengruppen geordnet. 
 

Für die Anordnung der Medien im Freihandbereich nach Themen haben wir eine Systematik 

entwickelt. Einige Medienlisten enthalten noch die alten Signaturen – sie bleiben auch wei-

terhin gültig. Die neuen Signaturen stellen lediglich eine Erweiterung der alten dar, die für 

die Ausleihe relevante Verleihnummer bleibt gleich. 
 

Die ersten Stellen der Signaturen enthalten Informationen über die thematische Eingruppie-

rung des jeweiligen Mediums (z.B. GR für die Themengruppe Glaube und Religion). Die nach-

folgenden Ziffern geben Auskunft über Filmgenre (Spiel-, Kurz- oder Dokumentarfilm) und 

Medienart (z.B. DVD). Die letzten Ziffern bilden die Verleihnummer des Mediums.  
 

Eine Übersicht über die thematischen Kategorien und die Systematik der Signaturen finden 

Sie auf den Seiten 6 und 7 dieser Medienliste. 
 

Wir hoffen, Ihnen mit dem thematisch sortierten Freihandbereich die Medienausleihe so at-

traktiv und einfach wie möglich zu gestalten und wünschen Ihnen viel Spaß beim Stöbern! 
 

Ihr Team der Medienzentrale des Erzbistums Köln 
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Online-Filme und DVD 
 
 

 

Johannes B. Kerner: 

75. Geburtstag von Anne Frank 

GE5.3-31-885 

DVD885   

J.B.Kerner, D, 2004, 60 Min., F, 

TV-Feature 

Ihr Tagebuch wurde weltberühmt, 

in 70 Sprachen übersetzt und in 

über 30 Millionen Exemplaren 

gedruckt. 2004 wäre Anne Frank 

75 Jahre alt geworden. Zu diesem 

Anlass lud Johannes B. Kerner 

eine Vielzahl von Gästen ein... 

Eignung: Jugendliche, Erwachse-

ne; ab 12 

 

Meine Tochter Anne Frank 

GE5.3-11-1930 

DVD1930 

Raymond Ley, D, 2014, 90 Min., 

Spielfilm/Dokumentarfilm 

Amsterdam 1945: Otto Frank 

kehrt als einziger Überlebender 

seiner Familie in tiefer Trauer aus 

dem Konzentrationslager 

Auschwitz zurück. Doch durch das 

Tagebuch seiner Tochter Anne 

lernt er seine Tochter noch 

einmal neu kennen und fasst 

unerwartet neuen Lebensmut. 

Das Doku-Drama verbindet 

gespielte Szenen mit Interviews 

mit den letzten verbliebenen 

Freunden und Weggefährten 

Anne Franks und historischem 

Material. 

Eignung: Jugendliche, 

Erwachsene; ab 12 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Tagebuch der Anne Frank 

(Fernsehfilm 1987) 

GE5.3-11-204         auch als Online-Film 

DVD204   

Gareth Davies, GB, 1987 

(Spielfilm)/2000 (DVD), DVD-

Videoanteil 111 Min., F, Spielfilm 

Von Juli 1942 bis August 1944 

versteckt sich eine Gruppe 

niederländischer Juden vor der 

Verfolgung durch die Nazis auf 

dem Dachboden eines 

Amsterdamer Geschäftshauses - 

zwei Familien und ein einzelner 

Mann. Von Freunden unter 

schwierigsten Bedingungen 

heimlich mit dem Notdürftigsten 

versorgt, leben sie auf engstem 

Raum miteinander. Die 13-jährige 

Anne Frank, die besonders unter 

dem gewaltsamen Abgesperrtsein 

leidet, muss sich mit der Angst 

der Verfolgten, ihrer 

verzweifelten Hoffnung auf das 

Kriegsende, ihren Schwächen und 

Streitigkeiten, aber auch mit 

ihren eigenen Nöten und 

Sehnsüchten auseinandersetzen. 

Das Tagebuch, das sie in 

fröhlicheren Zeiten von ihrem 

Vater geschenkt bekommen hat 

und in das sie als imaginäre 

"Kitty" schreibt, ist dabei Ventil 

und engste Vertraute... 

Eignung: Kinder, Jugendliche;  

ab 12 

 

Das Tagebuch der Anne Frank 

GE5.3-11-2230 

DVD2230 

Hans Steinbichler, D, 2016, 128 

Min., Spielfilm 

Vom 12. Juni 1942 bis zum 1. 

August 1944 lebt Anne Frank mit 

ihrer Familie und Freunden ihrer 

Eltern versteckt in einem Hinter-

haus in Amsterdam. In ihrem 

Tagebuch hält sie fest, was in 

dieser Zeit passiert, was sie emp-

findet und wie sie zu einer jungen 

Frau wird. Eindrucksvoll verknüpft 

das Drama historische Zeitum-

stände mit den alterstypischen 

Wünschen, Sorgen und Nöten 

einer Jugendlichen. 

Eignung: Jugendliche, Erwachse-

ne; ab 12 

 

Triff Anne Frank 
       nur als Online-Film  

Tina Wilß, Volker Schmidt-

Sondermann, D, 2022, 25 Min., F, 

Dokumentarfilm Durch das 

weltberühmte Tagebuch der Anne 

Frank erfahren viele 

Schüler:innen das erste Mal etwas 

über die nationalsozialistische 

Terrorherrschaft und den 

Holocaust, knapp 90 deutsche 

Schulen tragen ihren Namen. Die 

zeitreisende Promireporterin 

Clarissa Corréa da Silva lernt das 

bedrückende Leben im 

Hinterhausversteck in Amsterdam 

kennen. Und sie trifft mit Anne 

Frank (Katharina Kron) ein 

Mädchen mit vielen Ecken und 

Kanten und einem Traum: 

Schriftstellerin werden. 

Eignung: Jugendliche, Erwachse-

ne; ab 10 

 

Willis VIPs: Das Tagebuch der 

Anne Frank 

GE5.3-31-974         auch als Online-Film 

DVD974   

Franz Xaver Gernstl, D, 2007, 25 

Min., F, Dokumentarfilm 

Es ist das bekannteste Tagebuch 

der Welt und wurde in viele 

Sprachen übersetzt: Durch ihre 

Aufzeichnungen haben Millionen 

Menschen erfahren, was es hieß, 

im Dritten Reich von den Nazis 

verfolgt zu werden. Willi Weitzel 

begibt sich auf die Spuren des 

Mädchens, das 1929 in Frankfurt 

am Main geboren wurde, so gerne 

Schriftstellerin oder Journalistin 

geworden wäre, aber im März 

1945, im Alter von 15 Jahren im 

Konzentrationslager Bergen-

Belsen starb. Am 12.6.2009 wäre 

Anne Frank 80 Jahre alt 

geworden. 

Eignung: Kinder, Jugendliche, 

Erwachsene; ab 6 
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Wo ist Anne Frank 

GE5.3-11-2958         auch als Online-Film 

DVD2958 

Ari Folman, B/F/IL/L/NL, 2021, 

100 Min., F, Animationsfilm 

Anne Franks imaginäre Freundin 

„Kitty“ erwacht im heutigen 

Anne-Frank-Haus zum Leben und 

begibt sich mit dem Jungen 

Peter, der sich für Flüchtlinge 

engagiert, auf die Suche nach 

dem Leben und der Geschichte 

von Anne Frank und ihrer Familie. 

Gleichzeitig versuchen Kitty und 

Peter die Abschiebung des aus 

Mali stammenden 

Flüchtlingskindes Ava und ihrer 

Familie aus den Niederlanden zu 

verhindern, die mit einer anderen 

Gruppe im heutigen Amsterdam 

lebt. 

Eignung: Kinder, Jugendliche, 

Erwachsene; ab 12 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Religionspädagogische 

Arbeitsmaterialien 
 
 

 

in Religion (5/2014):  

Weiß ich, wer ich bin?  

Mich mit Anne Frank entdecken 

GE5.3-5-505 

RP505 

Anna zur Heiden, Magdalene 

Sentker, D, 2014, Heft, 32 S., mit 

CD-ROM 

Diese Ausgabe bietet 

Jugendlichen Möglichkeiten, die 

eigene Lebenswirklichkeit mit 

den Erfahrungen Anne Franks zu 

vergleichen und aufeinander zu 

beziehen. Die Einordnung von 

Anne Franks Schicksal in den 

historischen Kontext und die 

Charakterisierung Annes als 

individuell pubertierendes 

Mädchen, auf der Suche nach der 

eigenen Identität. Anschließend 

wird die Frage der religiösen 

Entwicklung ins Zentrum gerückt, 

die "Reise zu sich selbst", bei der 

der christliche Glaube 

Wegweisung geben kann. 

Eignung: Jugendliche, 

Erwachsene; ab 12 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Religion betrifft uns:  

Warum Anne Frank sterben 

musste – Entwicklung und 

Formen christlicher 

Judenfeindschaft 

GE5.3-5-241 

RP241   

Gerda E.H. Koch/Monika Möller, D, 

2004, Arbeitsmappe, 32 S., 2 

Folien,  

Das jüdische Mädchen Anne Frank 

ist das bekannteste Opfer der 

Schoa und ihr Tagebuch gehört zu 

den meist gedruckten und 

gelesenen Dokumenten, auch im 

Schulunterricht. Sie steht hier 

stellvertretend für die 

ungezählten jüdischen Opfer, die 

im Laufe der Jahrhunderte ihr 

Leben lassen mussten, auch weil 

christliche Theologie und 

Auslegung von Beginn an 

Judenfeindschaft befördert 

haben. Die christlichen Kirchen   

und die Mehrheit der Christen 

haben schließlich meistens nichts 

oder nur wenig getan, 

Anfeindungen, Verfolgungen und 

Ermordung von Juden zu 

verhindern. Allen Formen von 

immer noch vorhandener 

Judenfeindschaft 

entgegenzuwirken ist 

Grundbestandteil unserer 

Pädagogik und gehört deshalb 

auch ins Zentrum des 

Religionsunterrichts. 

Eignung: Jugendliche, Erwachse-

ne; ab 16 
 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 



 

 
 
 

 

 

Thematische Medienanordnung und neue Signaturen  
M e d i e n z e n t r a l e  d e s  E r z b i s t u m s  K ö l n                     Stand: 12/2016 

 

1)  GR  Glaube und Religion 
 

GR1.1    allgemein 
 

Bibel (GR2) 
GR2.1    - allgemein 
GR2.2    - Altes Testament 
GR2.3    - Neues Testament 
GR2.4    - Jesus (Leben Jesu, Jesusfilme)  
 

Grundlagen des christlichen Gottesglaubens 
(Dreifaltigkeit) (GR3) 
GR3.1    - allgemein 
GR3.2    - Gott Vater 
GR3.3    - Sohn 
GR3.4    - Heiliger Geist 
 

Kath. Kirche (GR4) 
GR4.1    - allgemein 
GR4.2    - Strukturen 
GR4.3    - Institutionen 
GR4.4    - Kirchenbauten 
 

GR5.1    Kirchengeschichte 
 

Sakramente (GR6) 
           Ehe EF Ehe und Familie 

GR6.1    - allgemein 
GR6.2    - Taufe 
GR6.3    - Buße 
GR6.4    - Eucharistie 
GR6.5    - Firmung 
GR6.6    - Weihe 
GR6.7    - Krankensalbung 
 

Kirchenjahr (GR7) 
GR7.1    - allgemein 
GR7.2    - Advent 
GR7.3    - Weihnachten 
GR7.4    - Österliche Bußzeit 
GR7.5    - Passion und Ostern 
GR7.6    - Pfingsten 
 

Glaube und Leben (GR8) 
           Soziale Dienste GS Gesellschaft u. Soz. 

GR8.1    - allgemein 
GR8.2    - Spiritualität/Liturgie 
GR8.3    - Glaubensverkündigung 
GR8.4    - Heilige 
GR8.5    - Berufung 
GR8.6    - religiöses Brauchtum/Feste 
 

GR9.1    Erzbistum Köln 
 

GR10.1  Gottesvorstellungen 
 

GR11.1  Werte/Ethik/Moral 
 

GR12.1  christliche Konfessionen 
 

Weltreligionen (GR13) 
GR13.1    - allgemein 
GR13.2    - Buddhismus 
GR13.3    - Chinesische Religion 
GR13.4    - Hinduismus 
GR13.5    - Islam 
GR13.6    - Judentum 
GR13.7    - Naturreligionen 
Weltanschauungsfragen (GR14) 
GR14.1    - allgemein 

GR14.2    - Rel. Sondergemeinschaften (Sekten) 
GR14.3    - Esoterik/Okkultismus 
 

2)  EF  Ehe und Familie 
 

EF1.1    allgemein 
 

EF2.1    Ehe 
 

Familie (EF3) 
EF3.1    - allgemein 
EF3.2    - Familienbilder und -formen 
EF3.3    - Erziehung 
EF3.4    - Mangel an / Abwesenheit von Familie 
EF3.5    - Zusammenleben m. Eltern u. Geschwistern 
EF3.6    - Probleme in/mit der Familie 
EF3.7    - Selbstfindung in der Familie 
EF3.8    - Familie in besonderen Situationen  
(z.B. Einfluss von Gewalt, Sucht, Migration …) 
 

3)  GS  Gesellschaft und Soziales 
 

GS1.1     allgemein 
 

GS2.1     Politik 
 

GS3.1     Sprache und Kommunikation 
 

GS4.1     Gesetzgebung und Justiz 
 

GS5.1     Gewalt 
 

GS6.1     (Soziale) Gerechtigkeit 
 

GS7.1     Integration und Migration 
 

GS8.1     Berufsbildung und Arbeitswelt 
 

GS9.1     Wirtschaft, Handel und Finanzen 
 

GS10.1   Frieden  
 

GS11.1   Soziale Dienste 
 

GS12.1   Entwicklungshilfe 
 

GS13.1   Menschenrechte 
 

Kontinente und Länder (GS14) 
GS14.1    - allgemein 
GS14.2    - Afrika 
GS14.3    - Amerika (Nord und Süd) 
GS14.4    - Asien 
GS14.5    - Australien 
GS14.6    - Europa 
GS14.7    - Ozeanien    
 

GS15.1   Lokales/Köln 
 

4)  LG  Lebensthemen und Gesundheit 
 

LG1.1    allgemein 
 

Menschsein (LG2) 
LG2.1    - Frauen 
LG2.2    - Männer 
LG2.3    - Sexualität 
 

Lebenszeiten (LG3) 
LG3.1    - allgemein  
LG3.2    - Kindheit 
LG3.3    - Jugend 
LG3.4    - Erwachsensein 
LG3.5    - Älter Werden 
LG3.6    - Schwangerschaft 
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LG3.7    - Geburt 
LG3.8    - Sterben/Tod 
 

LG4.1    Freundschaft 
 

LG5.1    Liebe und Partnerschaft 
 

LG6.1    Sinn des Lebens / Selbstfindung 
 

LG7.1    Humor 
 

LG8.1    Psychologie 
 

LG9.1    Philosophie 
 

Pädagogik/Lernen (LG10) 
LG10.1    - allgemein 
LG10.2    - Medien für Kinder 
 

LG11.1  Lebenskrisen 
 

LG12.1  Schuld 
 

LG13.1  Krankheit 
 

LG14.1  Behinderung 
 

LG15.1  Sucht und Drogen 
 

LG16.1  Gesundheitsvorsorge/Medizin 
 

LG17.1  Sport 
 

LG18.1  Ernährung 
 

5)  US  Umwelt und Schöpfung 
 

US1.1    allgemein 
 

US2.1    Umweltschutz/Umweltzerstörung 
 

US3.1    Tiere und Pflanzen 
 

US4.1    Energiegewinnung 
 

Naturwissenschaft (US5) 
US5.1    - allgemein 
US5.2    - Verhältnis Naturwissenschaft u. Glaube 
US5.3    - Gentechnik 
US5.4    - Technik 
 

6)  GE  Geschichte 
 

Kirchengeschichte GR Glaube und Religion 

GE1.1    allgemein 
 

GE2.1    Altertum   
 

GE3.1    Mittelalter  
 

Neuzeit (GE4) 
GE4.1    - allgemein 
GE4.2    - Humanismus und Aufklärung 
GE4.3    - Industrialisierung/19.Jh. 
 

Neueste Zeit und Zeitgeschichte (GE5) 
GE5.1    - allgemein 
GE5.2    - frühes 20. Jahrhundert 
GE5.3    - Nationalsozialismus/ Verfol-
gung/Widerstand/2. Weltkrieg 
GE5.4    - nach 1945 
GE5.5    - Ost-West-Konflikt 
GE5.6    - Wende 
GE5.7    - Nachwendezeit 
GE5.8    - Nahostkonflikt 
GE5.9    - nach 11.9.2001 
 

7)  KM  Kunst, Kultur und Medien 
 

KM1.1    allgemein 
 

KM2.1    Bildende Kunst und Architektur 
 

KM3.1    Musik 
 

KM4.1    Literatur 
 

KM5.1    Theater 
 

KM6.1    Film 
 

KM7.1    Fernsehen 
 

KM8.1    Computer/Internet/Neue Medien 
 

KM9.1    Medienpädagogik   
 

 

Die Signaturen der Medienzentrale – die Signatur besteht aus folgenden sechs Elementen: 
 

1. Thematische Kategorie 
(z.B. GR für Glaube und Religion)   

Bsp.: GR2.2-11-292-1 
 

2. 2 Thematische Unterkategorien  
(z.B. erste Unterkategorie: GR2 für Bibel, zweite Unterkategorie: GR2.2 für Altes Testament)   

Bsp.: GR2.2-11-292-1 
 

3.  Film-Genre (nur bei Filmen) 
(-1: Spielfilm, -2: Kurzspielfilm, -3: Dokumentarfilm)   

Bsp.: GR2.2-11-292-1 
+ 

4. Medienart  
(1: DVD-Video (früher: DVD), 3: Dia-Serie (früher: L), 5: Religionspädagog. Arbeitsmaterialien (bisher: RP), 
6: Medienpaket (früher: MP), 7: Blu-ray-3D-Disc) 

Bsp.: GR2.2-11-292-1 
 

5. Verleihnummer des Titels  
(z.B. -292 für den Titel mit der Verleihnummer 292 – Die Verleihnummern entsprechen den bisher 
gebräuchlichen Verleihnummern)  

 Bsp.: GR2.2-11-292-1 
 

6. Kopienummer  
(z.B. -1 für die Kopie Nr. 1 eines Titels, von dem evtl. mehrere Kopien (Exemplare) vorhanden sind – 
auch die Kopienummern entsprechen den bisher gebräuchlichen Kopienummern)    

Bsp.: GR2.2-11-292-1 
 

Beispiel für komplette Signaturen: 
 

Contact (bisher: DVD1): US5.2-11-1-1 
 



 

 
 

Diözesan- und Dombibliothek Köln –  Medienzentrale  
Kardinal-Frings-Straße 1-3  50668 Köln  Fon: 0221 1642 3333  Fax: 0221 1642 3335  www.dombibliothek-koeln.de  www.medienzentrale-koeln.de 

Kennen Sie schon unsere kostenlosen 

              Online-Arbeitshilfen          ? . 
 

Materialien, Links, didaktische Tipps zu verschiedenen Themen und Filmen 
 

Anregungen für die Schule, Seelsorge, Kinder- und Jugendarbeit und Erwachsenenbildung 

 
 

 

 

zum Beispiel zu den Themen: 
 

Flucht, Migration und Asyl im Film 
   Didaktische Tipps und Infos zu ausgesuchten Filmen – Theoretische Anregungen zum Thema   

 

Digitalität, Ethik und Religion im Film  
   Digitaler Wandel, Künstliche Intelligenz, Menschenbild, Ethik, Bildung, Religion und Filme… 

   Didaktische Tipps und Infos zu ausgesuchten Filmen – Viele theoretische Anregungen zum Thema  
 

Die andere Seite des Lebens – Sterben und Tod im Film  
Didaktische Anregungen und Infos    . 

 

Jugendliche, Religion und die Medien  
  Was glauben heutige Jugendliche? Welche Verbindungen bestehen zwischen Jugendreligiosität und den Medien?   

Was haben aktuelle Spiel-, Dokumentar- und Kurzfilme zu diesem Thema zu sagen?  . 
 

„Ich habe euch Freunde genannt“ (Joh 15,15)  

Filme zu den Themen Freundschaft - Gottesvorstellungen - Gesellschaftsbilder 

Didaktische Tipps und Infos zu zehn Spiel-, Kurz und Dokumentarfilmen  . 
 

lebensbegleitend: die sieben Sakramente  
   Zehn Filme zu den Sakramenten - Didaktische Anregungen 

 

Familie im Film 
Didaktische Anregungen und Infos zu 7 Filmen    .    

 

Filmgeschichte im Überblick  
Wissenswertes über die Welt des Films in chronologischer Anordnung:  .  

   Filmgeschichte, - Werke, - Film und Religion, - kirchliche Filmarbeit... 
 

Bibel im Film  Bilderbuchkino - Bücher auf der Leinwand  
Anregungen für den praktisch-pädagogischen Einsatz  . 

 

Das Verhältnis zwischen Wahrnehmung und Realität im Film  
Filme - Philosophie - Religion:  "Können wir uns auf das, was wir sehen, hören oder fühlen, verlassen?"  . 

 

U n s e r e  O n l i n e - A r b e i t s h i l f e n  f i n d e n  S i e  u n t e r :   

https://www.dombibl iothek -koeln.de/medienzentrale_subsite/begleitmaterial ien/  

oder:  www.medienzentrale -koeln.de         [ und dann weiterklicken auf den Link Begleitmaterialien] 


